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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
unsere Schule wird sechs Wochen lang fast vollständig verwaist sein, diesmal aber regulär und aus einem 
erfreulichen Grund: Sommerferien! Ich wünsche Ihnen und euch eine erholsame und sonnige Zeit. Ich melde 
mich am letzten Schultag mit Neuigkeiten rund ums AMG und vor allem zu der Frage, wie der Unterricht bei 
uns nach den Ferien aussehen wird.

„SCHULE IN CORONA-ZEITEN 2.0“
So lautet der Titel des Leitfadens des 
Niedersächsischen Kultusministeriums 
vom 6. Juli 2020, der die Grundlage 
unserer weiteren Planungen am AMG 
bildet und versucht, den erforderlichen 
Infektionsschutz mit dem Wunsch nach 
größtmöglicher schulischer Normalität 
in Einklang zu bringen. Das vollständige, 
25-seitige Dokument finden Sie als PDF 
unter folgendem Link: 

h t t p s : / / w w w. m k . n i e d e r s a c h s e n . d e /
startseite/aktuelles/schule-in-corona-
zeiten-so-will-niedersachsen-im-neuen-
schuljahr-wieder-starten-190409.html

Wir gehen angesichts der gerin-
gen Infektionszahlen planerisch vom 
„Szenario A“ dieses Leitfadens, dem 
„eingeschränkten Regelbetrieb“ für 
das kommende Schuljahr aus in der zu-
versichtlichen Hoffnung, dass uns die 
beiden anderen dort skizzierten Szenar-
ien, die Schule im Wechselbetrieb, den 
Sie aus den letzten Wochen kennen, und 
eine vollständige Schließung der Schule 
aus Quarantänegründen, nicht ereilen 
möge.

UMGANG MIT VULNERABLEN 
PERSONEN
Vulnerable Personen, also Schüler-
innen und Schüler sowie Lehrkräfte 
mit einem höheren Risiko für einen  

schweren Krankheitsverlauf nach einer  
COIVID-19-Infektion, dürfen angesichts 
des geringen Infektionsrisikos grundsätz- 
lich wieder auf eigenen Wunsch in die 
Schule zurückkehren, können aber bei 
Vorliegen eines ärztlichen Attests auch 
nach eigenem Ermessen zu Hause blei-
ben. 
Sollte Ihr Kind betroffen sein, werden 
wir es mit regelmäßigen, wöchentlich 
gestellten Aufgaben und unter Einsatz 
der IServ-Möglichkeiten (Aufgaben-
modul, Messenger, Videokonferenz) 
bestmöglich beschulen.

HYGIENE- UND INFEKTIONS- 
SCHUTZMASNAHMEN: UNTER-
RICHT IM KLASSEN- UND JAHR-
GANGSVERBAND
Das Abstandsgebot ist aufgehoben. Eine 
komplette Klasse hat also wieder ge-
meinsam bei ihrer Lehrkraft Unterricht. 
Es gilt das Kohortenprinzip, wobei eine 
Kohorte aus einem kompletten Jahrgang 
besteht. Also dürfen wir die Lerngrup-
pen innerhalb eines Jahrgangs wieder 
mischen, sodass der Latein- und Franzö-

sischunterricht wie gewohnt stattfinden 
kann. Gleiches gilt für den Religions- 
und den Musikunterricht, allerdings mit 
der Ausnahme, dass wir aus Infektions- 
schutzgründen keine Chorklassen werden 
bilden können. An einem Konzept für 
Bläserklassenproben unter bestimmten 
Hygienemaßnahmen arbeiten wir derzeit 
mit der Kreismusikschule. Wir informie- 
ren Sie dazu am Schuljahresbeginn. Auch 
der Sportunterricht wird wieder statt- 
finden können.

Die Unterrichtsräume werden im 
Übrigen deutlich moderner und farben-
froher werden: Neue Tische und bunte 
Stühle, zwei nagelneue Informatikräume 
und neue Kunsträume bringen optisch 
frischen Wind in unsere Räume.
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Einfach
   scannen!



UMGANG MIT LERNDEFIZITEN
Homeschooling kann lebendigen Unter-
richt in der Schule nicht vollständig er-
setzen, das gilt ganz besonders für das 
menschliche Miteinander, aber auch für 
die fachliche Seite. Entstandene Lern-
defizite werden wir beim Fortgang des 
Unterrichts berücksichtigen und zum 
Teil aufarbeiten müssen. Wieso nur zum 
Teil? Wenn im Fach Geschichte, das ich 
selbst unterrichte, der Klosterplan von 
St. Gallen als Ausdruck monastischen 
Lebens im Mittelalter in Klasse 6 nicht 
vollständig bearbeitet wurde, gefähr-
det dies das Erreichen des Abiturs in  
keiner Weise. Für größere Ausfälle etwa 
in den Fremdsprachen und in Mathema-
tik müssen wir aber Lösungen finden. Ich 
bin überzeugt, dass wir das gemeinsam 
mit Gelassenheit und Zuversicht hinbe-
kommen.

Mit Blick auf das Abitur 2021 und 2022 
wurden bzw. werden vom Kultusministe-
rium die thematischen Hinweise ange-
passt und konkretisiert.

SCHULFAHRTEN
Es ist ebenso schade wie vernünftig: Im 
kompletten Kalenderjahr 2020 werden 
am AMG keine Schulfahrten durch-
geführt. Dies gilt auch für alle Studien-
fahrten der Leistungskurse. Wir mussten 
auf Anweisung des Landes bis zum  
30. Juni stornieren oder das Risiko tra-
gen, selbst auf den Stornokosten sitzen 
zu bleiben. Ich habe auch entschieden, 
dass die Skifahrt nach Grasgehren nicht 
stattfinden wird. Auch hier bestehen 
große finanzielle Unsicherheiten, aber 
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UNTERRICHTPL ANUNG UND  
PERSONALEINSATZ
Zuerst die Pflicht, dann die Kür! Es ist 
richtig und wichtig, den Pflichtunter-
richt nach Möglichkeit vollständig zu 
erteilen. Dies wird zu Einsparungen 
bei unserem Ganztagsangebot führen  
müssen. Dennoch werden wir ein Grund- 
angebot aufrechterhalten können. Das 
Kohortenprinzip umfasst hier maximal 
zwei Jahrgänge.

Ich gehe davon aus, dass nur sehr weni-
ge Lehrkräfte im Homeoffice verbleiben 
werden.

Wenn es dazu kommt, werden wir die 
Unterrichtsverteilung so einrichten, 
dass nur Nebenfächer betroffen sind. 
Entsprechende Einschränkungen sollen 
aufgrund der Gleichbehandlung jeweils 
einen ganzen Jahrgang betreffen. Neh-
men wir ein fiktives Beispiel und nehmen 
wir an, Herr Sandmann hat Englisch und 
Geschichte. Er muss zu Hause bleiben. 
Herr Sandmann hätte nun also z. B. im 
kompletten Jahrgang 6 Geschichte, und 
zwar immer in den Randstunden, damit 
Ihr Kind nach Hause fahren kann. Herr 
Sandmann seinerseits schickt dann, 
wie aus dem Homeschooling bekannt, 
wöchentlich Aufgaben und hält inten-
siven Kontakt zu seiner Klasse. 
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vor allem ein nicht mehr verantwortbares 
Infektionsrisiko, wenn in einer Almhütte 
unsere Schülerinnen und Schüler nachts 
dicht an dicht schlafen. Wir bemühen 
uns, die Fahrten nach Trier, Straßburg 
und Norderney auf das kommende Jahr 
zu verschieben.

Ihre Anzahlungen erhalten Sie frühest-
möglich zurück. Verzögerungen ergeben 
sich dadurch, dass die Landesschul- 
behörde die Rechtmäßigkeit erhobe- 
ner Stornokosten prüft oder große Flug- 
gesellschaften bei Rückzahlungen sehr, 
sehr behäbig sind.

Sie sehen: Wir machen uns viele 
Gedanken und sehen schon klarer 
als in der letzten Woche. Manches,  
etwa die Frage der Mensaöffnung, der  
Gestaltung des Ganztags oder die Frage, 
ob und in welcher Form es Betriebsprak-
tika am AMG geben wird, müssen wir 
noch klären.

Am AMG wird nach den Sommerferien 
die Maskenpflicht außerhalb des Unter-
richtsraums gelten. Ich bin froh, dass 
der neue Leitfaden mir die Möglichkeit 
gibt, dies nun nicht mehr nur zu emp- 
fehlen, sondern es auch anzuweisen.
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Hallo,

mein Name ist Anna Eisner und ich werde nach 
den Sommerferien die Fächer Sport und Französisch 

am AMG unterrichten.

Ich bin im Landkreis Old-
enburg aufgewachsen, 
habe mein Abitur an der 
Graf-Anton-Günther 
Schule gemacht und 

anschließend ein Ko-
operationsstudium an der 

Carl-von-Ossietzky Universität 
Oldenburg und der Universität Bremen absolviert. 
Während dieser Zeit konnte ich einen Einblick in 
viele verschiedene Sportarten, wie Rudern, Klettern 
und Skifahren erhalten. Während meiner Ausland-
saufenthalte in Orléans, Frankreich und Ville de 
Québec, Kanada habe ich die frankophone Kultur 
kennen und lieben gelernt. Mit großer Leidenschaft 
gebe ich dieses Wissen an meine Schülerinnen und 
Schüler weiter.

Nach meinem Referendariat am Studienseminar 
Osnabrück und dem Gymnasium Oesede freue ich 
mich nun sehr auf den Schulstart am AMG.

Hallo,

mein Name 
ist Christin 

Kahler und ich 
werde ab dem 

kommenden Schuljahr 
die Fächer Deutsch und Sport am AMG Friesoythe 
unterrichten.

Ich bin ganz in der Nähe in Friedrichsfehn bei Old-
enburg aufgewachsen und legte mein Abitur an 
der Liebfrauenschule Oldenburg ab. Schon früh 
entwickelte sich bei mir der Wunsch, Lehrerin zu 
werden. Dieser Wunsch wurde auch durch meine 
Tätigkeit im Sportverein bestärkt, die mir zeigte, 
wie schön es ist, Kindern und Jugendlichen etwas 
beizubringen und sie ein Stück auf ihrem Leb-
ensweg zu begleiten. 

So entschied ich mich nach dem Abitur für ein  
Lehramtsstudium. Ich studierte an der Carl von 
Ossietzky Universität Oldenburg die Fächer Deutsch 
und Sport und absolvierte das Referendariat am 
Gymnasium in Wildeshausen. Meine Fächer liegen 
mir sehr am Herzen, da ich selbst gerne Sport treibe 
und mich für Literatur begeistere. Diese Begeister-
ung möchte ich gern an meine Schülerinnen und 
Schüler weitergeben. Ich freue mich sehr darauf, 
nach den Sommerferien am AMG zu unterrichten 
und ein Teil der Schulgemeinschaft zu werden!

PERSONALIA
Zunächst einmal wird Frau Sey-
ler-Gavelis in ihren wohlver- 
dienten Ruhestand verabschiedet 
werden. Leider ist eine angemes-
sene Abschiedsfeier der Pandemie 
zum Opfer gefallen. Umso herzli-
cher an dieser Stelle: alles, alles 
Gute für die Zukunft!

Erfreulicherweise gibt es Neu-
zugänge, nämlich Frau Bandt, Frau 
Eisner und Frau Kahler: 

Hallo, liebe Eltern, 
Schülerinnen und Schüler,

mein Name ist Yvonne 
Bandt und ich werde ab dem nächsten Schul-
jahr am AMG die Fächer Deutsch, Philo- 
sophie, Werte und Normen, Geschichte sowie 
Darstellendes Spiel unterrichten.

Geboren bin ich 1990 in Wilhelmshaven, habe 
meine eigene Schulzeit allerdings in Ostwestfalen 
verbracht und dort 2009 mein Abitur am Ratsgym-
nasium Minden abgelegt. Wegen meiner Freude 
an der Literatur und dem Schauspiel habe ich den 
Wunsch gehegt, diese auch anderen zu vermitteln, 
sodass ich mich dafür entschieden habe, an der 
Universität Paderborn Deutsch, Philosophie und 
Geschichte auf Lehramt zu studieren. Durch meine 
Arbeit als Studentische Hilfskraft dort am Institut 
für Kulturwissenschaften in verschiedenen Fach-

bereichen konnte ich nicht nur spannende Einblicke 
in die Themenbereiche meiner Fächer erhalten, 
sondern auch in die kognitive sowie die Verhaltens- 
psychologie und auch in die Theaterpädagogik, 
was mich sehr für meine spätere Arbeit inspirierte. 
Danach habe ich mein Referendariat im beschauli-
chen Lüdinghausen am Sankt Antonius Gymnasium 
absolviert, an dem ich dann auch meine alte Liebe 
zur Schauspielvermittlung erneut aufleben lassen 
konnte.

Im Anschluss hat es sich mich wieder ein wenig 
näher an die alte Heimat gezogen, daher habe ich 
die letzten vier Jahre in Oldenburg an der Integri-
erten Gesamtschule Flötenteich gearbeitet. Mittler-
weile bin ich aber an den schönen Elisabethfehn 
– Kanal gezogen, weshalb ich mich nun sehr freue, 
nach den Sommerferien am AMG unterrichten zu 
dürfen.

Willkommen  
   am AMG!

Auch bei unseren Referendaren gibt 
es etwas Neues: Frau Nienaber wird 
nach den Sommerferien das 
Kollegium des Gym-
nasiums Rhauder-
fehn verstärken. In 
den Startlöchern 
steht Herr An-
dré Thoben mit 
den Fächern Math-
ematik und Sport, 
den viele als Friesoyther 
Jungen als Abwehrspieler des  
SV Hansa kennen. 



Nach den Sommerferien wird sich die 
ehemalige Bibliothek im Hauptgebäude 
verwandelt haben: Der helle Lesesaal 
wird der neue Informatikfachraum. Das 
Lehrerzimmer wurde vergrößert, wovon 
auch unsere Schülerinnen und Schüler 
profitieren: In einer „Mixed oder ‚Meet-
and-Greet‘-Zone“ (Haben Sie vielleicht 
einen schöneren Namen dafür?) sollen 
kurze Gespräche zwischen Lehrkräften 
und Schülerkleingruppen möglich sein: 
„Frau Soundso, was kommt morgen in 
der Klassenarbeit dran?“ Solche Fragen, 
hinter denen immer auch kleine Sorgen 
stehen, lassen sich künftig in einem 
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MEET AND GREET
Verändern wird sich das AMG auch bau-
lich: Die Bauarbeiten am Polizeigebäude 
laufen auf Hochtouren. Ab Herbst 2020 
wird dieses alte, denkmalgeschützte 
Gebäude mit bewegter Geschichte unsere 
Bibliothek, das Selbstlernzentrum, unsere 
Übermittagsbetreuung, den SV- und Be-
ratungslehrerraum, unsere Bläserklassen 
sowie die Kreismusikschule in zeitgemäß 
modernen Räumen beherbergen. 

Erlebnisreiche und 
 erholsame Ferien

Es geht voran! Gut so. 

bei Traumwetter wünscht  
Ihnen und euch

Ihr
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Da wir unsere Abgänger aus den 
Jahrgängen 10 und 11 nicht wie üblich 
in einer kleinen “Feierstunde” ver-
abschieden können, an dieser Stelle 
unsere besten Wünsche für euren 
weiteren schulischen und berufli-
chen Werdegang.

Raum mit Hochbank, Sitzgelegenheiten 
und Hochtischen angenehmer klären als 
zwischen Tür und Angel auf dem Ver-
waltungsflur. Auch die Postfächer werden 
für Ihre Kinder zugänglich sein; ein für 
jedes Kind lästiges „Können Sie das mal 
Herrn Schimschal ins Fach legen?“ ent-
fällt also künftig. Dies sind Details, die 
aber zeigen, was wir wollen: keine Elfen- 
beintürme, sondern Nahbarkeit.

Alles Gute!


